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Erscheint wöchentlich 3mal : Dienstag , Donners
tag und SamStag , und kostet vierteljährlich hie
(ohne Trägerlohn ) 80 -4, in dem Bezirk l ^ c — ^
außerhalb des Bezirks 1 20 4 , Monats

abonnement nach Verhältnis.

Jniertionsgebühr iär die Isvaltigr ljeile aus ge.
wöhnlicker Shnt ! tci einmaliger En rüclunc
8 ->' de» i»-hrma !iü>r ji 6 - 7t > (tinerai
mäßen ioäkcüinr morg -nr 8 Ubr am Taae oo>
bei Herausgabe dee Blalwe s,r Drucker, i aut

gegeben sein,

Ml.

Amtliche s.
Nagold . An die Ortsbehörden für die Arbeiterverficherung . Dieselben werden ans oen Erlaß des K. Ministeriums des Innern vom 19. Dez. >890,
betreffend den Vollzug des Jnvaliditäts - und Altersversicherungsgesetzes (Amtsblatt S . 445 ) tsienüt besonders aufmerksam gemacht. Das Oberamt wird die
richtige Besorgung der Vorarbeiten seitens der einzelnen Ortsbehörden in der ersten Hälfte dieses Monats selbst prüfen, worüber weitere Mitteilung erfolgen wird.

Den 1. Januar 1891 . K. Oberamt . vr . Gugel.

Bekanntmachung des Vorstands der württ. Jn¬
validitäts - und Altersversicherungsanstalt , betr. die
Verkaufsstellen für die Beitragsmarken der Jnvali¬

ditäts - und Altersversichcrnngsanstalt.
Es wird lsicmit zur öffentlichen Kenntnis gebracht,

daß die Beitragsmarken der Württ . Jnvaliditäts-
nnd Altersversichcrnngsanstalt und zwar sowohl die
Marlen der vier Lvhnklasse » als die Doppelmarken
bei sämtlichen Königlichen Poffbctriebsslellen des
Landes (Postämtern und Posiageniurcn, ) sowie bis
auf weiteres bei den Landpostbotc » gelaust werden
können . Der Verkauf durch die Landposlboten ist
übrigens auf kleine Beträae für die freiwillig Ver¬
sicherten und diejenigen Personen beschränkt , welche
nicht in einem regelmäßigen Arbeils - oder Dienst¬
verhältnis zu einem bestimmten Arbeitgeber oder
Dienstherrn stehen, oder deren Beschäftigung durch
ihren Zweck oder im voraus durch den Arbeitsver¬
trag ans einen Zeitraum von weniger als eine Woche
festgesetzt ist. Ausdrücklich untersagt ist den Land-
postbotcn der unmittelbare Verkauf von Marken an
Fabrikanten und Unternehmer größerer Betriebe,
welche ihren Bedarf von den Postbetriebsstellen be¬
ziehen können.

Aus diesem Anlaß wird darauf aufmerksam ge¬
macht , daß die Arbeitgeber und Dienstherrschaften
für solche versicherungspflichtige Personen , für welche
die Versicherungsbeiträge bei den Arbeitgebern rc.
eingezogen werden , d. h. siir solche , welche einer
Orts - (Bezirks -) Krankenkasse oder einer Jnnungs-
krankenkasse, einer Gemeindekrankenvecsicherung oder
Krankenpflegeversicherung (z. B . Dienstboten ) ange¬
hören , oder welche bei den Ortsbehörden für die
Arbeitcrversichernng nach deren Bekanntmachung be¬
sonders anzumelden sind , selbst keine Marken käuflich
erwerben müssen

Stuttgart,  den 28 . Dez . 1890.
Bockshammer.

Den Ortsbehördeu für die Arbeiterverficherung
wird die Nachachtung der obigen Bestimmungen ein¬
geschärft u. die ortsübl . Bekanntmachung empfohlen.

Nagold,  30 . Dez . 1890.
_ K. Oberamt.  Or . Gugel.

" Nagold.
Die Herren Aerzte , Tierärzte u. Apotheker

des Bezirks werden auf die Verfügung des Mini¬
steriums des Innern , betreffend die Einführung des
Arzneibuches für das deutsche Reich (3. Ausgabe)
vom 12. Dez d. I . (Reg .-Blatt S . 311 ff.) mildem
Beifügen besonders hingewiesen , daß Exemplare
dieses Regierungsblattes von der Expedition dessel¬
ben bezogen werden können . Angehängt ist der
vorgenannten Verfügung eine Bekanntmachung des
K. Medizinalkollegiums , betreffend die Einführung
einer neuen Arzneitaxe , welche mit dem I. Januar
1891 in Kraft tritt.

Den 31 . Dezember 1890.
K. Oberamt . I) r . Gugel.

Hages -WeuigkeiLen.
Deutsches Weich.

** Nagold,  2 . Jan . lieber das kirchliche
Leben in unserer Stadt wurden am gestrigen Neu¬

jahrsfeste folgende Mitteilungen gemacht. Predigten
wurden im verflossenen Jahre 98 , Kinderlehren 63
und Betstunden 27 gehalten . Zur h. Taufe wurden
93 Kinder gebracht . Die Zahl der Konfirmierten
betrug 96 . Das h. Abendmahl wurde neunmal ge¬
halten ; die Zahl der Kommunikanten (mit den Pri¬
vatkommunionen ) belief sich auf 1637 . Getraut wur¬
den 13 Paare . Gestorben sind 78 Personen.

<:) Bö sin geii , 31 . Dez . Gestern abcud 7 Uhr
hielt Hr . Pfarrer Hauber von hier im Rathaus .vor
einer stattlichen Anzahl hiesiger Bürger einen äußerst
belehrenden Vortrag über das mit dem Anfang des
neuen Jahres in Kraft tretende Jnvaliditäts - und
Altersversicherungsgesetz . Er erläuterte das Gesetz
und zeigte an einer Reihe praktischer Beispiele , welche
wichtige und segensreiche Wirkungen das Gesetz mit
sich bringe . Die Versammlung folgte dem Vortrag
mit großer Aufmerksamkeit und Hr . Pfarrer erntete
vielen Dank für seine Mühe.

Tübingen,  29 . Dez . Die hiesigen bürger¬
lichen Kollegien haben einen Beschluß gefaßt , dahin
gehend , daß die städtischen Beamten in Zukunft eine
Pension erhalten sollen.

Stuttgart,  26 . Dez . Generalsuperintendent
Prälat Dr . von Georgit  in Tübingen ist wegen
bohcn Alters auf Ansuchen in den Ruhestand ver¬
setzt worden.

Stuttgart,  29 . Dez . Mit dem 1. Januar
wird der von dem kathol . Lehrer - und Unterstützungs¬
verein seit längerer Zeit geplante „Sterbe - und Kran¬
kenkasse-Verein " ins Leben treten . Aus 20 Bezirken
haben sich schon über 500 Mitglieder angemeldet.
Jeder ständige Lehrer zahlt als Beitrag 7 ^ ijähr-
lieh, wofür im Sterbefall für den Anfang eine Quote
von 50 ^ gereicht wird , welche Leistung aber im
Laufe der Jahre eine Höhe von 400 erreichen
soll. Der unständige Lehrer zahlt 5 ^ jährlichen
Beitrag , wofür im Krankheitsfälle eine tägliche Un¬
terstützung von geleistet wird.

Stuttgar ^ 30.  Dez . (Eiscnbahniinfall .)
Der Nachtschnellzug Paris -Wien ist heute früh nm
3 Uhr 3o Min . bei der Einfahrt in dem Bahnhöfe
zu Eßlingen infolge eines durch die Kälte verursach¬
ten Bruchs einer Weichenzunge entgleist . Ein Per¬
sonenwagen , in welchem 6 Reisende sich befanden,
wurde dabei umgestürzt , aber Niemand verletzt.

Stuttgart,  31 . Dez . Eine neue Bahnhoford-
nung tritt mit dem 1. Januar in Kraft , welche Be-
stimmungeü über den Zutritt des Publikums zum
Bahnhof , über Aufgabe und Abgabe von Handge¬
päck u. s. w. enthält . Die wichtigste Neuerung ist
der Wegfall der Bahnhofeintrittskarte.

Vom Bodensee  ist die Nachricht eingelaufen,
daß der ganze Untersee spiegelglatt zugefroren ist
und man bis Radolfzell und hinüber in hie Schweiz
fahren kann.

Köln,  3l . Dez . Vom Rohstofflager der Kölner
Baumwollspinnerei wurden durch Feuersbruust >000
bis 1200 Ballen Baumwolle vernichtet . Die Ur¬
sache des Brandes war , daß die Arbeiter bei dem
Versuche , die Gasleitung aufzutaucu , den Baum-
wollballeu mit einer Lampe zu nahe gekommen sind.
Der Betrieb ist ungestört.

Der „Temps " läßt sich aus Berlin  telegra¬
phieren , der Kaiser habe in einem Gespräche über
den Fürsten Bismarck kürzlich folgende Aeußerung
gethan : „Der Herzog vermindert nur seinen eigenen
Ruhm und vermehrt den meines Großvaters ; er voll¬
bringt jetzt schon ein Werk der Gerechtigkeit , welches
eigentlich erst der Nachwelt zngefallen wäre : die
Stellung meines Großvaters in der Leitung der Ge¬
schicke von 1870 festzilstellen . Ich hege die größte
Bewunderung für den Herzog und empfinde die auf¬
richtigste Freundschaft für ihn , aber . Der
Kaiser vollendete den Satz nicht."

Berlin,  30 . Dez . Den „Berl . Poiit . Nachr ."
zufolge brachte Reichskanzler v. Caprivi  bet den
Reichsämtern , sowie bei den preußischen Ministerien
in Anregung , die formalen Neujahrsbcglückwünschun-
gen durch Besuche oder Karten seitens der Beamten
ihrer Ressorts in Wegfall zu bringen ; die betreffen¬
den Beamten wurden durch ein Circular hiervon
benachrichtigt.

Rußland.
Odessa,  30 . Dez. In ganz Rußland herrscht

eine seit Jahren nicht dagewesene Kälte . Der Dam¬
pfer Orel mit 1400 Rekruten an Bord ist im Schwarzen
Meere eingefroren ; alle Versuche , zu demselben zu
gelangen , waren bisher vergeblich . Wenn der Frost
nicht bald nachläßt , wird eine Katastrophe für den
Dampfer befürchtet.

Handel L Verkehr.
Stuttgart,  27 . Dez . (Landesproduktciibörse .) Wir

notieren per 100 Kilogr . : Weizen bayr . 4L 18.75 —21.25,
Weizen russ. azima 4L 22.50 , Kernen21,  Dinkels 13.60
bis 4L 13.80 , Gerste ungar . ^ 2 !.25 , Gerste Lanringcr
4L 20.25 , Gerste bayerische 4L 19.60, Haber 4L 14 —15.60.

Stuttg art,  27 . Dezember . (Mchlbörse .) Suppengries
33.50 - 34 , Mehl Nro . 0 4L 34 - 34 .50 , Nro . I 4L 32

bis 32.50, Nro . 2 30.50 - 31 , Nro . 3 28 .50 - 29 .25,
Nro . 4 4L 25—25.50, Kleie mit Sack 9 per lOO Kilo.

3ÜÜ Mark das Kilo kostete noch vor we¬
nigen Jahren das bekannte Chinin.  Heute hat
sich der Preis soweit ermäßigt , daß es möglich wurde,
dieses kostbare Heilmittel zur Grundlage eines wahren
Votksmittels , der W . Boss 'schen Katarrhpillen,
gegen die Katarrhe der Luftwege (Schnupfen , Husten,
Heiserkeit) zu machen. Es erscheint beinahe überflüssig,
bei den bekannten , einzig dem Chinin zukommenden
Eigenschaften , hinzuzufügen , daß kein anderes Ka¬
tarrhmittel auch nur annähernd die rasche Heilkraft
der W . Boss ' schen  Katarrhpillen erreichen kann.
Dean um oft mit Fieber verbundene Entzündungen
der Schleimhaut der Luftwege , mit einem Wort , den
Katarrh rasch zu beseitigen , giebt es nur Chinin
in Verbindung mit den anderen Bestandteilen der
Katarrhpillen . — Apotheker W . Voss'  s Katarrh-
Pillen , mit Chocolade überzogen und daher von
Groß und Klein angenehm zu nehmen , sind ä Dose
-4^ 1 in den meisten Apotheken erhältlich , doch achte
man daraus , das; jede Dose die Unterschrift des kon¬
trollierenden Arztes Dr . med. Wittlinger trägt.

In Nagold bei Apotheker Oeffinger;
in Wildberg bei Apotheker Bach.

Hiezu das Unterhaltuugsblatt ^ 6 1.
Beraulwortlichec Redakteur Llclnwandet in Nazold . —

Druck und Berla , der K. HS.' Saiser ' schea « uchhandlun,.
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Dis LlirLstdaumkeLsr
sindet am  Montag  den 5 . Januar,
abends von 7 Uhr an , in üblicher
Weise statt und werden die verchrl.
Mitglieder mit werten Familien zu recht
zahlreicher Beteiligung freundl . einge¬
laden . Der Ausschuß.

S « « Mir
. können

ivocxI,xtzljche
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ncherheil ausgelie¬
hen werden von

Kaufmann Walz in Wildberg.

Nagold.
2 möblierte Zimmer hat

zu vermieten
W. Günther „z . Schwanen ."

Nagold.
Auf Lichtmeß wird ein ordentliches

Dienstmädchen
von lö —- 16 Jahren gesucht,' — von
wem ? sagt die Redaktion.

Nagold.
Auf Lichtmeß wird ein fleißiges

Dienst - Mädchen
gesucht, welches schon in besseren Häu¬
sern gedient , auch Liebe zu Kindern hat.

Zu erfragen bei der Redaktion.

AM er Hunten Imt,
versuche die seit Jahren be- ^

W » wä hrten  u . hochgeschätzten
» » LE echten MA

Spitz,vkgkrich- Sr . - Bonbons
in Packeten s, 20 und 40 Pfg.

Spitzwcgerich-Br.-Sast
in Fläschchen ä 50 Pfg . und höher §
von 6 » rl UM in SlnIlKs -rt.
Zu haben in :
XnAvlcl bei 8 . Kuller;
üdlinasen : Ool, Knrtnsr , Witwe;
Kiiltli nxes : 4. V Hummel
KültlinKen : 0 kkeitker;
Kniterdael, : k'rieär . 8eliittenl,slm ; !
AötrinKsn b./Nagold: 0. 8pviclel;
>VjI(1d«rK: Hieocl . Lull , Kossr.
8 u ,2  b .jWildberg: X . Kuller.

MM >
Darlehen

vom kleinsten bis zum
obigen Betrage gegen
gut versicherte Infor¬
mativ - scheine sind

stets billigst zu beziehe « ,

Zieler
stets billigst umznsetzen durch
das älteste und renommierteste

Stuttgarter

Kypotheken-Heschäft
von E . Stöckhardt,

Hauptstätterstraße 37 , 1. Stock,
in Stuttgart

Vergesset die hungernden
Vögel -MH nicht!

Amtliche und Privat - BekmmLrsmchrrttgett
N n g o l d.

Bezugnehmendans die Versammlung vom LI . Dezember wegen
«s ^ WilteisrHöHung , "WZ

teile ich meiner werten Kundschaft von hier und auswärts mit, daß
ich entschieden ganz dagegen war , und behalte das Miller
bei wie vorher , hoffe deshalb, mir das Zutrauen wie bisher auch
fernerhin zu schenken.

_ Miillcr Rapp.
Wir übernehmen jederzeit für die

Spinnerei Schornreute in Ravensburg
Illachs, Hanf und Akwerg,

zum Verarbeiten zu Garn , Leinwand , Zwilch , Tischzeug u. s. w., roh
und gebleicht in bester Qualität , unter Zusicherung reellster , raschester
und billigster Bedienung . — Sendungen franko gegen franko.
C. W. Lutz in Altensteig,
CH. Breymaier in Wildberg,

I . R . Walz in Oberschwandorf.
Fr . Renz in Halterbach.
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girößte verbreitetste Monatsschrift , alle Gebiete umfassend . „Bom stets zum A,k' L Meer " hat die ausgesprochene Ten Venz, ein geistiger Mittelpunkt der dcmscken W
y .4 ilamilie zu kein . Gediegener stahalt ist durch Mitarbeiter ersten Naiiges
^ verbürgt . Wertvolle Extrabeilagen i,,,d viele Nunstbiätter . AbgeschlosseneErz -̂ langen beinahe in jedem Heft . Wegen hoher Auslage vorzügliches t-' Z
W Jnserüdnsmitte !. Abonnements bei allen Buchhandlungen u . Postanstalteu . K-nl

Vreis des Kestes nur l Mark . W
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Dauksagung.
Für die viele Liebe und

Teilnahme , die wir während
dem kurzen Kranksein und
Tod unseres imiigst gelieb¬
ten KindcS

I - a i s s
Zerfahren durften , sowie für die vie¬
len Blumensoenden und für den

!erhebenden Gesang deS Kirchenge-
sangvcrei »-?-, sagen de» tiesgesühltesten
rank die neftrauernden Eltern
Ä. Kläger , Udr -uacher mir Frau.

Ani -.; , Vlesfar ' irritnz , Jirnrnt,
Unf;, Pomeranze », Zohanniabeer , Duitlen,

Ttümu' rl , irainuis , lianilir re. rc.
von 35 ? l. big 70 ? l. psr Ls I- itöN.

SogstskAmp of Wstagditlöf,
R,um , 4rn6 , OoAuav,

kxlrs ki'A.hc.jsthg Ln >sse>,
empsiehit Hch . Gans, , Nagold.

E' ö h a n s e n.
Nutei >,eich» !s verlauji ara Montag,

den 5 . Jan ., nachm 2 Uhr , einen voll¬
ständigen rehsr-

Har -. dAsr „rüg.
Mariui Hclbers  Wwe.

uns gtrmrc

Nagold.

I'sinsts ULsrüuäsln,
„ ULeeLrorü

?an1sr- L LLutLclislmsLI,
bringe in empfehlende Erinnerung.

Hermann Lnvrlel,
beim alten Kirchenplatz.

8MlMtMloä
erfunden von Apotheker Wasmuth-
stcherstes, giftfreies Mittel zur Vertil¬
gung von Ratten , laut Zeugnissen er¬
probt , erhältlich in Dosen ä ^ l und

3 bei Heinr Gantz , Nagold
Angewendet und prämiert auf der

Gewerbe - und Industrie -Ausstellung in
Hamburg  1889.

T .' i<Lccc-/r tat
ver ' codet zoüsrei gege» "Icachna
«.nicht nun -, io fand ) gare i
Berlsesrn '. für 6 ! H ^a - Pf ^

vorzügliÄ gurr Lorke l . 35 H „
Pica .!! H .ibüiUlücll ! „ „

lliiö 2
ltliit ! F -«:U :: >:i!t 2 !»0 F.

lllld -i >4k.
r' -ci .'ii na --." .- » Pf -, . Rabatt.

„mtaulch  gestattet.
Pnma Ji -:e.!>kc-sf ,cu einem großen
Bei ! ^Lecie . ii ^ i? i>eu , Käsen iind

Püiti ! >
OiOiiN'M'i i s Hiit !-i -M.

WOLOl -W
VorrllZliciis

04L40
reinstss

^roms

gllsZIebiZ
1?kunäs >bt
lüOlsssen. ?fsi'ssn.

ilnic r f ch>v a n d o r f.
?lm nächileu Dienstag , mittags 1 Uhr,

verkauft einen Wurf

Milchschweine
Josef Häußker.

Gestorben:
Den 2 . Ja ». : Christian Friedrich , Kind
des Gg . Friede Kempf, Rotgerbers,
1 Mt . all . Beerb , d. 4 . Jan ., nachm.

Uhr.
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